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am Sonntag, 18. November 2019, hat nach einer Messfeier eine
Gedenkfeier am Ehrenmal vor der Kath. Pfarrkirche „Unsere
Liebe Frau vom Rosenkranz“ unter der Teilnahme der Bevölke-
rung stattgefunden. Einen feierlichen Rahmen bieten dabei die
musikalische Umrahmung durch die Musikgesellschaft Bellen-
berg und die Teilnahme aller Fahnenabordnungen der Bellenber-
ger Vereine. Die Vorbereitung der Feier liegt in der Hand des Ve-
teranen- und Soldatenvereins. Herzlichen Dank dafür an dieser
Stelle. Als Bürgermeisterin gehört es zu meiner Aufgabe, die
Festansprache zu halten, die ich dieses Jahr unter das Thema
„Demokratie, Frieden und Freiheit als Garanten gegen den
Krieg, gegen Not und Elend“ gestellt habe, und eine Kranznie-
derlegung am Ehrenmal vorzunehmen. Auch die Vorsitzenden
des Veteranen- und Soldatenvereins und des VdK-Ortsverbandes
gedachten der Opfer der beiden Weltkriege und legten Kränze
nieder. Die würdige Feier wurde mit einem Gebet der Geistlich-
keit abgerundet. Für die meisten unserer Mitbürgerinnen und
Mitbürger ist ein Leben in Wohlstand selbstverständlich und die
Situationen, die ein Krieg mit sich bringt, unvorstellbar. In den
Medien wird zwar täglich von Kriegsszenarien in der Welt be-
richtet. Aber dadurch, dass wir nicht unmittelbar betroffen sind,
übertragen wir diese Situation nicht auf unseren Lebensraum
und unsere Lebensumstände. Ich frage mich manchmal, wie un-
sere Gesellschaft wohl ohne Strom, ohne Wasser- und Abwasser-
versorgung und ohne Nahversorgung über mehrere Tage oder
Wochen überlebensfähig wäre und was das für unsere Ge-
meinde bedeuten würde. Wir sollten uns bewusst sein, in wel-
chem Wohlstand wir hier leben können und uns deshalb aktiv
dafür einsetzen, dass Gewaltherrschaft und Krieg in unserem
Land keine Chancen haben.
Ein Gedankenansatz für die kommenden Wochen vor dem
Weihnachtsfest.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine friedvolle Adventszeit.

Ihre 

Simone Vogt-Keller
1. Bürgermeisterin der Gemeinde Bellenberg
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Weihnachtsmarkt

Auch in diesem gibt es wieder
einen Weihnachtsmarkt auf
dem Platz nördlich der Turn-
und Festhalle am Samstag, 8.
Dezember, 14 Uhr bis 20 Uhr,
und am Sonntag, 9. Dezember
2018, 14 Uhr bis 19 Uhr. Zur
Eröffnung singen die Kindergar-
tenkinder und freuen sich auf
den Nikolaus. In den Buden er-
warten Sie liebevoll gestaltete
Hand- und Bastelarbeiten.
Auch für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Es gibt Kaffee und Ku-
chen, Glühwein, Waffeln,
heiße Würstchen und vieles
mehr. Lassen Sie sich einfach
überraschen. Die Bellenberger
Vereine haben sich einiges ein-
fallen lassen. Zudem zeigt
Bruno Schwägerl an beiden Ta-
gen um ca. 15 Uhr seine Ket-
tensägekunst. Für die feierliche
Untermalung sorgt die Bellen-
berg Musikgesellschaft (BAB,
Notenmafia). Alle Mitwirken-
den freuen sich auf Ihren Be-
such und möchten Sie auf die
Weihnachtszeit einstimmen.

Keine Zeit 
zum Blut spenden

So mancher Mitbürger wird
beim Lesen dieses Aufrufes zur
Blutspendeaktion des Bayeri-
schen Roten Kreuzes in seiner
ersten Reaktion sagen: „Dazu
habe ich keine Zeit.“ Dieser
Satz ist zu einem Symptom für
das Leben geworden. Wäre es
nicht klüger, für das Wichtige,
ja Lebensrettende, beizeiten
und ganz bewusst eine Stunde
seiner Freizeit zu opfern? Für
eine Blutspende zum Beispiel?
Niemand weiß schließlich,
wann er selbst einmal darauf
angewiesen ist, dass ein ande-
rer sich Zeit als Blutspender für
ihn genommen hat, ohne Dank
und Anerkennung, einfach so.
Die nächste Blutspendeaktion
des Bayerischen Roten Kreuzes
findet am Montag, 10. Dezem-
ber 2018, 17 Uhr bis 20.30
Uhr, im Rot-Kreuz-Haus in
Bellenberg, statt.

Rathaus geschlossen

Am Freitag, 30. November
2018, bleibt das Rathaus, der
Bauhof und das Wasserwerk
wegen Betriebsausflug ge-
schlossen. An diesem Tag ist für
die Bürgerinnen und Bürger
ein Notdienst unter Telefon
78412 eingerichtet.

Am 22. September 2018 machte
sich die Musikgesellschaft Bel-
lenberg auf zu ihrem Ausflug
nach München. Bei fabelhaften
Wetter starteten die Musikanten
mit ihren Partnern und den Eh-
renmitgliedern mit dem Bus in
die Landeshauptstadt. Beim ers-
ten Halt erwarteten sie zwei Gui-
des zu einer spannenden Füh-
rung durchs Olympiastadion.
Zum Abschluss der Führung lie-
ferten sich die Ausflügler noch
ein kurzes Match am übergroßen
Tischkicker. Anschließend fuhr
der Bus zum reservierten Restau-

rant, wo sich die Musikanten das
vorzügliche Mittagessen schme-
cken ließen. Frisch gestärkt ging
es weiter zu den Bavaria Filmstu-
dios. Nach einem kurzen Film im
4D-Kino konnten die Drehorte
von „Fack ju Göhte“, „Das Boot“,
„Air Force One“, „Jim Knopf und
Lukas der Lokomotivführer“,
„Wicki und die starken Männer“
und viele weitere Originalkulis-
sen besichtigt werden. Natürlich
waren auch die schauspieleri-
schen Qualitäten der Musiker ge-
fragt und so wurden kleine Film-
sequenzen gedreht. Zudem

wurde ihnen der ein oder andere
Kameratrick verraten. Den gelun-
genen Ausflug ließen alle Teil-
nehmer in der Sportgaststätte in
Bellenberg beim Abendessen
ausklingen. Danke an den Bus-
fahrer vom Busunternehmens
BBS, der die Musikgesellschaft
gut und sicher gefahren hat.
Ebenfalls ein großes Dankeschön
an Stefan Lettner, der den wun-
derbaren Ausflug für alle aufs
Beste organisiert, vorbereitet und
durchgeführt hat! Unser Bild
zeigt die Musikgesellschaft wäh-
rend des Ausflugs. 

Erstmalig lud die Musikgesell-
schaft am Samstag, 27. Okto-
ber 2018, alle zur NO ROOTs
Party in die Turn- und Festhalle
ein. Bei den Gästen fand die
NO ROOTs Party großen An-
klang und diese war gut be-

sucht.  Die Vorstandschaft der
Musikgesellschaft Bellenberg
bedankt sich bei allen Gästen
für ihren Besuch, bei allen Ver-
antwortlichen für ihren Einsatz
im Vorfeld des Festes, den vie-
len freiwilligen Helfern und

vor allem den Aktiven mit ih-
ren Partnern, welche an diesen
Tagen im Hintergrund und mit
vollem Einsatz wesentlich zum
Gelingen dieser großen Ge-
meinschaftsaktion beigetragen
haben. Foto: Musikgesellschaft.

Die Musikgesellschaft auf dem Ausflug in München

Foto: Musikgesellschaft.

NO ROOTS Party



Sprechtag für 
Rentenversicherung

Die Auskunfts- und Beratungs-
stelle der Deutschen Renten-
versicherung Schwaben hält
am Mittwoch, 20. März 2019,
8 Uhr bis 12 Uhr, und 13.20
Uhr bis 16 Uhr, im Rathaus der
Gemeinde einen Sprechtag für
Rentenversicherte ab. Den Be-
suchern des Sprechtages wird
dabei Gelegenheit gegeben,
ihre Rentenversicherungsun-
terlagen zu überprüfen und
sich in allen Fragen der Ren-
tenversicherung beraten zu las-
sen. Die Besucher sollen zum
Sprechtag ihren Personalaus-
weis bzw. ihren Reisepass und
sämtliche Rentenversiche-
rungsunterlagen mitbringen.
Es ist unbedingt erforderlich,
sich für diesen Beratungster-
min (unter Angabe der Versi-
cherungsnummer) vorher an-
zumelden. Das Rathaus nimmt
ab sofort telefonisch Anmel-
dungen unter Telefon 78410
für den Sprechtag entgegen.
Die Terminvereinbarung soll
helfen, unnötige Wartezeiten
zu vermeiden.

Handarbeitsgruppe

In den Wintermonaten bis
Ostern trifft sich die Handar-
beitsgruppe wieder regelmäßig
jeden Dienstag ab 14 Uhr im
neuen Pfarrheim „Regina Pa-
cis“. Alle, die Freude an Hand-
arbeit oder Langeweile haben,
sind herzlich eingeladen. Viel-
leicht haben Sie Anregungen
oder eine Idee, dann kommen
Sie doch einfach mal vorbei.
Die Gruppe freut sich auf Sie.
Weitere Auskünfte bei Erna
Kratschmann, Telefon 4722.

Adventsfeier des 
Veteranen- und 
Soldatenvereins

Am Samstag, 7. Dezember
2018, 14 Uhr, findet in der
Sportgaststätte die Adventsfeier
des Veteranen- und Soldaten-
vereins statt. Der Veteranen-
und Soldatenverein lädt dazu
alle Mitglieder mit Angehöri-
gen, die Frauen der verstorbe-
nen Mitglieder und alle
Freunde und Gönner des Ver-
eins ein. Für die musikalische
Umrahmung sorgt Ernstl. Die
Vorstandschaft freut sich auf
zahlreiche Gäste.

Unser Bild zeigt stehend von links nach rechts: Stellvertretender Landrat Roland Bürzle, Kreszentia
Hirschberger (20 Jahre), Edmund Poppe (25 Jahre), Hans-Jürgen Geiselmann (20 Jahre), Wolfgang Nit-
sche (10 Jahre), Roland Leinfelder (10 Jahre), Anton Graf (70 Jahre), Bürgermeisterin Simone Vogt-Kel-
ler, VdK-Bezirksgeschäftsführerin Martina Schroeder, Josef Ziob (20 Jahre), VdK-Kreisvorsitzende Hil-
degard Rabus. Im Bild sitzend von links nach rechts: Hermann Kienle (20 Jahre), VdK-Ortsvorstand
Otto Höfer, Doris Hofmann (10 Jahre) und Erich Gaus (25 Jahre). Foto VdK Bellenberg.

Der Vdk OV-Bellenberg feierte
am 29. September 2018 in der
Sportgaststätte sein 70-jähriges
Bestehen und ehrte dabei lang-
jährige Mitglieder. Ortsvorsitzen-
der Otto Höfer konnte in der gut
besuchten Versammlung viele
Mitglieder und Gäste begrüßen;
wie etwa die zahlreich erschie-
nenen Jubilare, den stellvertre-
tenden Landrat Roland Bürzle,
Bürgermeisterin Simone Vogt-
Keller, die VdK Bezirksgeschäfts-
führerin in Schwaben Martina
Schroeder und die VdK Kreisvor-
sitzende des Landkreises Neu-

Ulm Hildegard Rabus.
In ihren Gastreden betonten die
Funktionsträger aus Gemeinde
und Verband die sinnvolle Arbeit
des Sozialverbandes und über-
brachten Grüße zum 70. Ge-
burtstag. Galt es doch im Entste-
hungsjahr 1948 die Rechte der
Kriegsopfer wahrzunehmen,
während im Laufe der Zeit Be-
hinderte und Rentner in ihrem
Bestreben nach Gerechtigkeit im
Rahmen der Sozialgesetze zu
vertreten waren.
Besonders hob Martina Schro-
eder den Jubilar Anton Graf her-

vor, der praktisch seit den ersten
Monaten dabei war. Ihm über-
reichte sie die Goldene Ehrenna-
del des VdK und die entspre-
chende Urkunde dazu. Danach
folgten die weiteren Jubilare
(siehe Bild). Auch sie erhielten
Ehrennadeln und Urkunden.

Humorist Otmar Walcher unter-
hielt dann mit seinem launigen
Vortrag alle aufs Beste, was die
zahlreichen Lacher und der Bei-
fall bestätigten. Bei Kaffee und
Kuchen klang die harmonische
Feier aus.

70 Jahre VdK Ortsverband Bellenberg
VdK-Ortsverband Bellenberg ehrt langjährige Mitglieder
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Zum dritten Mal in Folge werden
wir auch in diesem Jahr die er-
folgreiche Selbstablesung der
Wasserzähler durch die Hausei-
gentümer durchführen. Anfang
Dezember 2018 werden wir Ih-
nen ein Anschreiben mit Ablese-
karte zustellen. Hier haben Sie
erneut die Wahlmöglichkeit: Ent-
weder teilen Sie Ihren Wasser-
zählerstand per Post, online oder
per Smartphone mit.
Sollten Sie den Postversand wäh-
len, füllen Sie einfach die Ablese-
karte vollständig aus und schi-
cken diese an die Gemeinde zu-
rück. Gerne können Sie die Able-
sekarte auch in den Rathausbrief-
kasten einwerfen. Bitte sehen Sie
jedoch davon ab, die Karte per-

sönlich im Rathaus abzugeben.
In den Jahren davor gab es da-
durch lange Warteschlangen und
Störungen beim Bürgerverkehr,
was wir natürlich gerne vermei-
den möchten.
Wenn Sie sich für die Online-Va-
riante entscheiden, gelangen Sie
über den „News-Bereich“ auf der
Startseite unserer Homepage un-
ter www.gemeinde-bellenberg.de
oder über die Rubrik „Wirtschaft
& Standort – Wasser & Abwasser“
auf unserer Internetseite zur Er-
fassung der Zählerstände. Hier
leitet Sie eine Maske Schritt für
Schritt zur Zählerstandseingabe.
Als letzte Möglichkeit leitet Sie
der auf der Ablesekarte abge-
druckte QR-Code ohne Umwege

auf unsere Internetseite zur Erfas-
sung der Zählerstände. Scannen
Sie diesen QR-Code einfach mit
einem QR-Code-Scanner Ihres
Smartphones ab und geben Sie
die erforderlichen Daten ganz
bequem von zu Hause oder un-
terwegs aus ein.
Egal für welchen Weg Sie sich
entscheiden, das Ausfüllen des
Kontrollbelegs oder der Empfang
einer Kontroll-Email bietet Ihnen
die Möglichkeit, Ihre Zähler-
standsmeldung aufzubewahren
und nach Erhalt der Abrechnung
der Wasser- und Abwassergebüh-
ren den Abrechnungsbescheid
auf Richtigkeit hin zu überprüfen.
Bitte achten Sie darauf, Ihren
Zählerstand bis spätestens 6. Ja-

nuar 2019 an uns zu übermitteln!
Sollten wir bis zum genannten
Datum keine Rückmeldung von
Ihnen erhalten haben, muss Ihr
Wasserverbrauch, unberücksich-
tigt dessen, was Sie tatsächlich
verbraucht haben, geschätzt wer-
den! Falls Sie uns Ihren tatsächli-
chen Zählerstand nach Ablauf
der Frist noch mitteilen, kann
eine Korrektur leider nicht mehr
erfolgen.
Sollen Sie jetzt noch weitere Fra-
gen haben, beantwortet Ihnen
diese gerne unsere Mitarbeiterin
im Rathaus, Nicole Walcher. Sie
ist erreichbar unter der Telefon-
nummer 07306/784-51 oder
über Email unter walcher@ge-
meinde-bellenberg.de.

Ermittlung des Wasser- und Abwasserverbrauchs
Selbstablesung der Wasserzähler durch die Hauseigentümer bis 6. Januar 2019



Abfuhr und Abholung
der Abfall- und Wert-
stoffe

Abfuhr Hausmüll: Donnerstag,
6. Dezember, und Donnerstag,
20. Dezember 2018. Abho-
lung Gelber Sack: Mittwoch,
12. Dezember, Mittwoch, und
Mittwoch, 27. Dezember
2018, ab 8 Uhr. Sperrmüll:
Kleinanlieferung beim Entsor-
gungs- und Wertstoffzentrum
(EWW) in Weißenhorn: 4,00
EUR bis 40 Kilogramm (Fahr-
zeuge bis 7,5 t). Ansonsten gilt
für Anlieferungen über dem
genannten Pauschalgewicht
von 40 kg vom ersten Kilo-
gramm an eine Gebühr von
0,10 Euro/kg. Öffnungszeiten
des Wertstoffhofes an der Tie-
fenbacher Straße: Mittwoch
von 14 Uhr bis 16 Uhr, und
Samstag von 10 Uhr bis 14
Uhr. Öffnungszeiten des EWW
in Weißenhorn: Montag bis
Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr
und von 13 Uhr bis 17 Uhr,
Samstag von 9 Uhr bis 13 Uhr.
Asbest: Deponie in Donaustet-
ten für Eternit: jeden Freitag
von 7 Uhr bis 12 Uhr, bis zu
0,5 cbm pauschal 59,00 EUR,
pro angefangenem cbm 118,--
EUR; Bauschutt über haushalt-
übliche Menge: Annahmestelle
der Firma Knittel GmbH, Adal-
bert-Stifter-Straße 28, 89269
Vöhringen, Telefon 96160 –
27,50 EUR je Tonne, 13,75
EUR pauschal bis 500 Kilo-
gramm.
Das Rote Kreuz und die Ge-
meinde bitten die Bürger, das
Altpapier aufzubewahren und
den Altstoffsammlungen mit-
zugeben. Dadurch werden
Kosten eingespart und jeder
kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe
weiterhin "sauber" bleiben.
Damit können sie einer opti-
malen Wiederverwertung zu-
geführt werden. Mit dem Erlös
aus den Altstoffsammlungen fi-
nanziert das Rote Kreuz seine
sozialen und caritativen Aufga-
ben.

Erscheinen und 
Redaktionsschluss von
„Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bel-
lenberg Aktuell“ erscheint am
Donnerstag, 20. Dezember
2018. Abgabeschluss ist am
Donnerstag, 6. Dezember
2018.
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ENTLASTUNGSLEISTUNGENAMBULANTE PFLEGE
im Iller- und Rothtalim Iller- und Rothtal

… Ihr persönliches plus!

Pflegedienst

LICHTBLICK+

   Wir bieten Ihnen:
 Grund- und 

 Behandlungspfl ege
 Verhinderungspfl ege 
 Essen auf Rädern
 Pfl egekurse für 

 Angehörige 
 Hausnotruf
 Beratungseinsätze 

 nach § 37
 Hilfe bei Formalitäten

   Wir bieten Ihnen:
 Betreuung und

   Beschäftigung zu Hause
 hauswirtschaftliche 

   Entlastung
 Einkäufe und Erledigungen
 Begleitung außer Haus

Hafnerstraße 23

89165 Dietenheim

Tel. (0 73 47) 95 86 60

mail@pfl ege-lichtblick.de

www.pfl ege-lichtblick.de

Bürozeiten 
Mo. – Fr. 8.30 – 15.30 Uhr

und nach Vereinbarung!

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst

LICHTBLICK

Auch für Sie 
vor Ort in

KIRCHDORF 
und BUCH! 

Apotheker Dr. Frank Henle Telefon 07306 96100
www.apotheke-bellenberg.de
Memminger Str. 19, 89287 Bellenberg

Angebote gültig bis 15. Dezember 2018

Von Ärzten empfohlen

Ernährung für das Immunsystem
Ein Ohrthermometer mit
altersabhängiger Fieberanzeige

Braun
ThermoScan 7

€ 49,95
Orthomol Immun
(7 Tagesportionen)

€ 16,98

Die Idee für mehr 
Gesundheit

IMPRESSUM: 
Bellenberg Aktuell erscheint einmal monatlich. Herausgeber: Pansch Verlags GmbH, 89287 Bellenberg, Grieshofweg 7, Tel.
(0 73 06) 96 80-0. Postfach 37. Verteilte Auflage: 2200 Exemplare. Z. Zt. ist Anzeigenpreisliste Nr. 5 vom 1.1.2014 gültig. Ver-
antwortlich für den redaktionellen Teil: Simone Vogt-Keller, 1. Bürgermeisterin (»Bellenberg Aktuell« ist kein Amtsblatt der
Gemeinde im Sinne der Gemeindeordnung). Verantwortlich für den Anzeigenteil: Pansch Verlags GmbH. Für telefonisch
oder per Telefax übermittelte Anzeigen keine Gewähr. Falls durch Eintritt höherer Gewalt, bei Streik oder Aussperrung kein
»Bellenberg Aktuell« geliefert werden kann, ist eine Entschädigung ausgeschlossen. Gesamtherstellung: Pansch Verlags
GmbH, Bellenberg.



Klettern, rutschen, balancieren!
Alle Kinder probieren sich gerne
aus beim Spielen, vor allem
draußen an der frischen Luft!
Umso mehr freuen sich nun die
Kindergartenkinder aus dem
Haus des Kindes „Guter Hirte“
auf ihr neues Spielgerät, das jetzt
im Herbst in jenem Gartenteilbe-
reich, der ehemals ein angren-
zender Spielplatz war, aufgestellt
wurde. Ein lang gehegter
Wunsch der Kinder, der Eltern
und des Betreuungspersonals
wurde nun umgesetzt und wartet
darauf, von den Kindern erobert
zu werden. In die Umsetzung des
Projektes war auch der Elternbei-
rat der Einrichtung stark invol-
viert und beteiligte sich mit ei-
nem Zuschuss von 5.000 Euro.
Hierfür sei herzlich gedankt!
Die Gemeinde Bellenberg
stemmte den Restbetrag von über
20.000 Euro und ermöglichte so
die Errichtung einer „Erlebnis-
landschaft“ mit vielerlei Spiel-
möglichkeiten. Die Kinder finden
hier Balancierseile, eine Hänge-
brücke, verschiedene Kletterauf-
gänge, eine Aussichtsplattform,
eine schräge Ebene mit Festhalte-
seil sowie eine Rutsche. Sobald
alle sicherheitsrelevanten Prü-
fungen abgeschlossen wurden,
werden die Kinder noch in die-
sem Herbst und Winter das neue
Gerät in Gebrauch nehmen kön-

nen. Im Frühjahr ist dann eine
kleine Einweihungsfeier geplant,
zu der auch die Eltern eingeladen
werden.
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Bild rechts:
Aufbau des neuen Spielgerätes.

Bild unten:
Unser Bild zeigt einen Teil des

fertigen neuen Spielgerätes. 
Fotos: Haus des Kindes.

Ein neues Spielgerät für den Kindergarten

89269 Vöhringen •  Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg •  Tel. 0 73 06 / 65 35



Traditionell hat am 10. Novem-
ber 2018 das „Aufspielen beim
Wirt“ im Schützenheim stattge-
funden. Viele Besucher konnten
sich an dem abwechslungsrei-
chen Programm erfreuen. Dem
Mitorganisator Stefan Zanker war
es dieses Jahr gelungen, die
„Reamamusik“ aus Bibertal und
die Unterrother Sänger mit ihrer
Saitenmusik für den Abend zu
gewinnen. Mit „Graiß di Gott
Ländle“ und „Gschupfte Nudla“
starteten die sechs Sänger und
vier Saitenmusikanten ihr Pro-
gramm. Und natürlich dürfen die
„Joggls“ auf keinen Fall fehlen,
gerade dann nicht, weil der Na-
mensgeber der Musikgruppe aus
Vater, Sohn und Enkel, Joggl Zan-
ker, dieses Jahr seinen 110. Ge-
burtstag gefeiert hätte. Auch Ul-
rich Göppel kam wieder mit sei-
ner Veeh-Harfe zum Einsatz und
freute sich über den Applaus der
Zuhörer. Die Musikanten der
„Reamamusik“ sind alle unterei-
nander verwandt oder befreun-
det und haben ein gemeinsames
Hobby, die Blasmusik, die sie
vortrefflich beherrschten. Alle,
sowohl Mitwirkende als auch Be-
sucher, freuen sich heute schon
auf das nächste Aufspielen im
Herbst 2019.

Die „Reamamusik“ aus Bibertal spielte zünftig auf.
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Volles Haus beim „Aufspielen beim Wirt“

Ulrich Göppel konzentriert sich an der Veeh-Harfe. 
Fotos: Gemeinde.

Die Unterrother Sänger mit ih-
rer Saitenmusik ließen manches

bekannte Lied erklingen, das
zum Mitsingen einlud.

Die Joggls traten dieses Jahr zur Erinnerung an den Vater von Stefan
Zanker auf, der dieses Jahr 110 Jahre alt geworden wäre.
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Beim diesjährigen Kamerad-
schaftsabend der Musikgesell-
schaft Bellenberg konnte Vorsit-
zender Raimund Pregel zwei
Musiker ehren. Im Auftrag des
Allgäu-Schwäbischen Musik-
bund überreichte Raimund Pre-
gel die Urkunde und die Ansteck-

nadel in Silber für 15-jährige
Treue an Melissa Scheib, sowie
die Urkunde und die Ansteckna-
del in Gold für die bestandene
Bläserprüfung D3 an Stefan Lett-
ner. Unser Bild zeigt von links
Melissa Scheib, Vorsitzender Rai-
mund Pregel und Stefan Lettner. 

Zum 40-jährigen Vereinsjubi-
läum des Tennisvereins über-
brachte Vereinssprecher Wolf-
gang Riesenberg (rechts im Bild)
die Grüße und Glückwünsche

der Bellenberger Vereine und
Gemeinschaften und übergab an
den 1. Vorstand Alois Alt (links)
einen Einkaufsgutschein zu
Gunsten der Jugend. 

Ehrungen bei der 
Musikgesellschaft Bellenberg

Geschenk der Vereine 
an den Tennisverein Bellenberg

(m/w/d)

Lernen Sie uns und unseren Betrieb 
bei Glühwein und Punsch kennen

EAM

Am 6. Dezember
ab 14.00 Uhr

Blick hinter 
die Kulissen

Nikolaus 
Rudolf

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

Foto: Musikgesellschaft.

Foto: Tennisverein.
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Gottesdienstordnung der Kath. Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.12.2018 bis 06.01.2019

Wir beten den Rosenkranz, dass alle, die das Evangelium verkündigen, eine
Sprache finden, die den unterschiedlichen Menschen und Kulturen gerecht
wird.

Samstag, 01.12.
20:00 Vöh ADVENTSKONZERT mit Orgelvariationen, Knabenstimmen und

adventliche Texte – in St. Michael, Vöhringen. / Eintritt frei
An der Orgel: Mirjam Haag

Sonntag, 02.12. 1. ADVENT - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF FAMILIENGOTTESDIENST - anschl. KIRCHENCAFÉ 

im Haus Regina Pacis
Dieter Fick und Angehörige, Johann und Katharina Pregel / 
Aloisia Kraska, Wilhelm Liebner / Theresia und Johann Harder 
und Angehörige / Franz und Sonhilde Jäger mit Familien / Rosa 
und Oskar Vogt mit Eltern / Heidi Renz und Angehörige / Franz-
Xaver Zeller, Kreszenzia, Johann und Reinhard Zeller und An-
gehörige / Lorenz und Sofie Nießer mit Angehörigen / Hertha 
und Rudolf Hoffmann / Familie Datzmann, Brem u. Patsora

Dienstag, 04.12. Hl. Barbara und sel. Adolph Kolping
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Familie Gleißner - Bürzle, Erna Merk und  Maria Bader / Josef, 
Theresia und Margarete Lettner / Familie Zanker-Schiller / Sara 
Schweigart und Angehörige

Freitag, 07.12. Hl. Ambrosius
9:00 ULF Hl. MESSE 

Anton Frank mit Angehörigen, Verstorbene Schödlbauer / 
Alfred Kast mit Angehörigen

15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
19:00 BBVORGLÜHEN  – LOBPREISABEND im Haus Regina Pacis 
Samstag,  08.12. HOCHFEST – Unbefleckte Empfängnis Mariens
18:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Vöh FESTGOTTESDIENST DER PFARREIENGEMEINSCHAFT
Sonntag, 09.12. 2. ADVENT - Kollekte für die Pfarrei - Kirchenheizung -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF FAMILIENGOTTESDIENST

Verstorbene Rottbauer-Sailer-Göggelmann / Familie Gröger / 
Familie Almus - Pflüger, Theresia Müller / Balbina u. Engelbert 
Barabeisch, Johann Schliefer / Franziska Nießer und Angehörige
Roland Ehm und Großeltern / Gabriel und Gertrud Kienle, 
Margit Dreyer / Anna und Johann Göppel / Familie Datzmann, 
Brem u. Patsora

10:15 Männerfrühschoppen im Haus Regina Pacis 
Dienstag, 11.12. Hl. Damasus I.
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

z. Ehren des Hl. Judas Thaddäus / Georg Reiner mit Eltern, 
Verstorbene Brüstle

Freitag, 14.12. Hl. Johannes vom Kreuz
9:00 ULF Hl. MESSE 

Familien Frank-Müller-Schmid / Verstorbene Rippl-Dürr, Maria 
Barabeisch

15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
19:00 Vöh ABEND DER VERSÖHNUNG

Zur Vorbereitung auf Weihnachten bietet der Gottesdienst 
Musik und  Besinnung, Beichte und gemeinsames Gebet

Sonntag, 16.12. 3. ADVENT (Gaudete) - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF FAMILIENGOTTESDIENST

Pater Theodor Neuhäusler und Eltern, Verstorbene Mayer / 
Helmut Andritsch / Anna Schwägerl mit Eltern und Schwieger-
eltern / Magdalena und Walter Modick, Theresia und Otto Riehle
/ Familien Göggelmann-Rottbauer-Zeller / Cilli und Xaver Müller,
Josefa und Herbert Jung / Norbert Hitschfel und Angehörige, 
Waltraud Hermanis / Josef Aschmer

11:00 ULF Taufen 
Dienstag, 18.12. 
6:15 ULF RORATE-GOTTESDIENST mit Sängern, anschl. Frühstück im 

Haus Regina Pacis
Adelbert Braig, Hedwig und Edmund Stummer / Johann und 
Anton Drexler, / Johann und Maria Hafner

Freitag, 21.12. 
8:00 ULF Schülergottesdienst der Lindenschule
9:00 ULF Hl. MESSE 

Anton Schmid
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr

Samstag, 22.12.
19:00 Vöh „FRIEDENSLICHT AUS BETLEHEM “ – Ökumenischer 

Gottesdienst, gestaltet mit der Gruppe Crescendo
Das Friedenslicht kann mit einer Kerze mit nach Hause 
genommen werden.

Sonntag, 23.12. 4. ADVENT - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF FAMILIENGOTTESDIENST

Ludovika Rapp, Magdalena Prestel, Senzi Weber / Rudolf Mang 
/ Siegfried Hanser / Johann Fischer und Erna Merk / Alexander 
Kurz, Magdalena und Hugo Eck / Josef und Lukas Alt und 
Angehörige

Montag, 24.12. HEILIGER ABEND - Kollekte für Adveniat -
16:00 ULF Kinderkrippenfeier 
18:00 ULF CHRISTMETTE 

Franz, Hildegard und Helmut Kurz, Anita König / Katharina und 
Karl Mönig / Walter Mang und Angehörige / Andreas Welter 
mit Familie

Dienstag, 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN
- Kollekte für Adveniat -

9:30 ULF Hl. MESSE 
Verstorbene Zeiler-Aßfalg / Ernst Leinfelder und Angehörige / 
Familie Datzmann, Brem u. Patsora

Mittwoch, 26.12. ZWEITER WEIHNACHTSTAG und hl. Stephanus
- Kollekte für die Pfarrei -

9:30 ULF Hl. MESSE mit Kindersegnung 
40-jähriges Priesterjubiläum Pfr. Hans Huber 
Lidwina und Karl Harder, Lina Ebhard, Verstorbene Harder-Heil-
Ebhard / Verstorbene Graf-Sikorski und Angehörige / Ludwig 
und Kreszentia Rapp und Angehörige, Hans und Käthe Walter / 
Familie Sturm - Tasler / Stephan und Anna Mensch / Alexander 
Kurz / Anna und Anton Stegmann, Georg und Johanna Daiber, 
Hans Reuß / Friedrich und Jürgen Bögel, Barbara und Paul 
Horn / Wilhelmine Rechtsteiner, Johann Kerperin, Emma und 
Ludwig Hartl

10:30 Allgemeiner Frühschoppen anlässlich des 40-jähringen 
Priesterjubiläums von Pfr. Hans Huber im Haus Regina Pacis

Freitag, 28.12. Fest der unschuldigen Kinder
9:00 ULF Hl. MESSE 

Lebende und verstorbene Mitglieder der Bruderschaft
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 30.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE

- Kollekte für die Anliegen von Ehe und Familie -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Clemens und Alois Kratschmann und Angehörige / Erich und 
Josef Unglert, Maria Rötter, Maria Linder / Familie Gaiser - 
Prestel - Weber / Silvest und Kreszenz Gessel / Verstorbene 
Pregel – Weikmann / Max Heim und Angehörige

9:30 Kindergottesdienst im Haus Regina Pacis 
Montag, 31.12. Hl. Silvester I. - Kollekte für die Pfarrei -
14:55 ULF Dankrosenkranz 
15:30 ULF Jahresschlussmesse 
Dienstag, 01.01. NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA

- Kollekte für die Pfarrei -
18:30 ULF Hl. MESSE mit Aussendung der Sternsinger 

Familien Frank-Müller-Schmid / Anna Mang
Freitag, 04.01. 
9:00 ULF Hl. MESSE 

Lebende und verstorbene Mitglieder der Bruderschaft
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE

- Kollekte für Afrika-Mission-
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Heidi Renz und Angehörige / Anna und Johann Göppel / Familie
Datzmann, Brem u. Patsora / Agnes und Josef Schöniger

10:30 Neujahrsempfang im Haus Regina Pacis

RORATE-Gottesdienste im Advent
Mittwoch, 05. Dezember 2018, um 06.15 Uhr – St. Ulrich, Illerzell
mit Flöten – anschl. Frühstück im Pfarrstadel
Donnerstag, 06. Dezember 2018, um 06.15 Uhr – St. Martin, Illerberg
mit Frauenschola – anschl. Frühstück im Pfarrheim
Donnerstag,13. Dezember 2018, um 06.15 Uhr – St. Michael, Vöhringen 
mit Vöhringer Stubenmusik -  anschl. Frühstück im Pfarrheim
Dienstag, 18. Dezember 2018, um 06.15 Uhr – ULF v. Rosenkranz, Bellenberg
mit Sängern - anschl. Frühstück im Haus Regina Pacis
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VORGLÜHEN im Haus Regina Pacis Samstag, 07.
Dezember 2018 
19.00 Uhr LOBPREIS-ABEND – Eine Zeit der Freude
durch gemeinsames Gebet , Musik, Meditation und
Einzelsegen – also mit Jesus, den wir willkommen
heißen.
Ökumenischer Gottesdienst – „Friedenslicht aus

Bethlehem“ 
Die Pfadfinderschaft St. Georg werden das Friedenslicht direkt aus Bethlehem in die
Pfarreiengemeinschaft bringen. Das Licht wird von einem Kind an der Flamme der
Geburtsgrotte in Bethlehem entzündet. Am Samstag, 22. Dezember 2018, findet um
19.00 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst in St. Michael in Vöhringen statt. Wer das
Licht selbst mit nach Hause nehmen will, bringt bitte eine Kerzenlaterne mit.

Wir bitten um Spenden
Spendenbarometer: Von den 100.000 €, die wir als Eigenleistung aufbringen müs-
sen, konnten wir bisher 78.000 € erreichen.   Vergelt’s Gott!      
Bitte helfen Sie weiterhin mit!Spendenkonto: Kath. Kirchenstiftung Unsere liebe
Frau vom Rosenkranz, DE37 7305 0000 0440 3778 10 -  Kennwort: „Pfarrheim“

ABEND DER VERSÖHNUNG für die Pfarreiengemeinschaft
Freitag, 14. Dezember 2018,  um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael 
in Vöhringen
Ein Gottesdienst besonderer Art. Auf Weihnachten bereiten wir uns durch Versöh-
nung vor. Das Wort Gottes, die gemeinsamen und persönlichen Gebete, die Musik
und die Möglichkeit zur Beichte werden diesen Abend prägen. "Lasst euch mit Gott
versöhnen!" - Die Hl. Schrift bezeugt: Versöhnung geht von Gott aus. Sie ist keine
menschliche Leistung, sondern ein Geschenk, das wir annehmen dürfen.

FAMILIENGEBETSKREIS
Bei den Treffen wollen wir den Glauben miteinander teilen, in den Anliegen der Fa-
milien beten und uns so als christliche Familien gegenseitig bestärken. Im An-
schluss an das gemeinsame Gebet beschließen wir den Abend bei einem gemütli-
chen Beisammensein. Donnerstag, 06.12.2018, um 20.00 Uhr im Haus Regina
Pacis.

Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str. 4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr

„Es werde Licht!“ So heißt es
ganz am Anfang der Bibel aus
göttlichem Mund. „Und Gott
sah, dass das Licht gut war.“ Als
elektromagnetische Strahlung
macht das Licht für unsere Augen
die Welt gegenständlich wie

auch in Bewegung sichtbar. Und
für die Erde ist das Sonnenlicht
mit seiner Wärmeenergie we-
sentliche Lebensgrundlage. So
verbinden wir mit wohltuendem
Licht Leben und Heil. „Es ist das
Licht süß, und den Augen lieb-
lich, die Sonne zu sehen“ heißt

es dazu im Buch des Predigers
(11,7). Die „finstern Tage“ (11,8)
hingegen sind unheilvoll und be-
drohlich, führen sie doch in den
aussichtslosen Tod. Lassen wir
unserem Leben seinen eigenen
Lauf, erlischt es wie eine nieder-
gebrannte Kerze in der allumfas-
senden Dunkelheit.
In der Adventszeit kommt uns je-
doch die lebensentscheidende
Lichtbotschaft Gottes zu Gute:
„Licht soll aus der Dunkelheit
hervorbrechen! Jetzt erkennen
wir klar, dass uns in Jesus Chris-
tus Gottes Herrlichkeit entgegen-
strahlt.“ (2Korinther 4,6) Wo phy-
sikalisches Licht nur äußerlicher
Schein sein kann, erhellt das
göttliche Licht unsere Herzen in-
nerlich: Jesus Christus, Gottes
Sohn Mensch geworden, durch-
wirkt unser Leben, durchdringt
die Finsternis des Todes und der
Sünde. Wer ihm Glauben

schenkt, für den tut sich vor dem
inneren Auge der lichte Gottes-
himmel auf: „Sieh, Finsternis be-
deckt die Erde und Wolkendun-
kel die Völker, über dir aber wird
der HERR aufstrahlen, und seine
Herrlichkeit wird erscheinen
über dir.“ (Jesaja 60,2).
Euer Jochen Teuffel, 
evangelischer Pfarrer

Waldadvent in Bellenberg 
am 16. Dezember
„Mache dich auf und werde
Licht“. Unter diesem biblischen
Leitspruch feiern wir am Sonn-
tag, 16. Dezember 2018 (3. Ad-
vent), um 18.30 Uhr einen
abendlichen Adventsgottesdienst
in Bellenberg an der Maria-Hilf-
Kapelle auf dem Schlossberg. Im
Anschluss sind die Teilnehmer
bei Kerzenlicht zu einem alko-
holfreien Punsch mit Lebkuchen
eingeladen.

„Licht soll aus der Dunkelheit hervorbrechen“

Evangelische
Kirchengemeinde

in Bellenberg

Wir sind Ihre

Spezialisten
für schöne Bäder 
und warme 
Heizungen

• Badmodernisierung
• Heizungserneuerung
• Kundendienst
• Reparaturen

Opdenhoff GmbH · Gablonzer Weg 9 ·  89287 Bellenberg · Tel. 0 73 06 / 52 73



Katholischer
Frauenbund
Adventliche Feier

Der kath. Frauenbund feiert
am Mittwoch, 5. Dezember
2018, 18 Uhr, eine Andacht im
Pfarrheim Regina Pacis. An-
schließend wird in den Bürger-
stuben eingekehrt.

Weihnachtsmarkt 
in Ravensburg

Am Freitag, 14. Dezember
2018, fährt der kath. Frauen-
bund mit dem Bus zum Weih-
nachtsmarkt nach Ravensburg.
Abfahrt ist um 13.30 Uhr in der
Bahnhofstraße/Metzgerei Mau-
cher in Bellenberg, die Rück-
fahrt ab Ravensburg ist gegen
19 Uhr. Die Kosten für die
Fahrt betragen 20 Euro. Teil-
nahme ist nur möglich mit An-
meldung bei Marga Mair, Tele-
fon 5637. Abmeldeschluss 1.
Dezember 2018.

Im Oktober haben fleißige
Hände von der Pfarrei den Pfarr-
garten winterfest gemacht und
das Dickicht gelichtet. Ein Baum
musste gefällt werden, da er
durch das Efeu so beschädigt
wurde, dass er bei einer Baum-
prüfung, die von der Diözese be-
auftragt wurde, nicht mehr als
standfest galt. Mit dem Gehölz
vom Pfarrgarten konnte der Hang
an der alten Kirche befestigt und
begehbar gemacht werden. Zu-
vor wurde auch um die alte Kir-
che St. Peter und Paul herum das
Gestrüpp beseitigt. Der Hang an
der alten Kirche ist zum Teil so
steil, dass man keinen sicheren
Stand hat, um die Arbeiten aus-
zuführen. Durch die Einarbei-

tung von dem Gehölz wurde die
Standsicherheit für die Zukunft
enorm verbessert. Ohne diese
freiwilligen Helfer würde der
Kirchberg total verwildern. Ein
Besuch der alten Kirche ist jeder-
zeit möglich. Von dort aus hat
man einen schönen Ausblick
über das südliche Illertal und bei
schönem Wetter sind evtl. sogar
die Berge zu sehen. Unser Bild
zeigt den Hang der alten Kirche
mit Blick auf die Kirche „Unsere
liebe Frau vom Rosenkranz“. 

Foto: Dieter Heidl.

Herbstputz im Pfarrgarten 
und St. Peter und Paul
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ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien
Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

PFAFFENHOFEN     VÖHRINGEN     BELLENBERG     ILLERTISSEN     BUCH

Telefon 07306 / 95 22 270 Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

ABF-FAHRSCHULEN.DE

Ihre Fahrschule
in Bellenberg

Mit uns zum
Führerschein!

www.pr-electronic.de      info@pr-electronic.de

pr - electronic
◆ EDV-Systeme inklusive Zubehör
◆ EDV-Service, Fernwartung per Internet
◆ Datenrettung, Datenwiederherstellung, Virenbeseitigung
◆ Internetzugänge über Fernsehkabel bzw. DSL
◆ Elektronikentwicklung und -konstruktion
◆ CNC-Frässervice

Peter Röder
Altes Wasserwerk 33
89287 Bellenberg
Tel. 07306/32632

- Vorankündigung - 

WO? Edeka Parkplatz Bellenberg

WANN? Freitag, 07.12. 14.00-16.00 Uhr
Samstag,08.12. 9.00-15.00 Uhr
Freitag, 14.12. 14.00-16.00 Uhr

heimische Bäume
Christbaumverkauf

Telefon 07306 / 3 41 47
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In den Gruppen der Windelflitzer

(ab 14/15 Monaten bis 3 Jahre)
steht das Entdecken und Auspro-
bieren im Vordergrund. In ani-
mierenden und kleinkindgerech-
ten Bewegungslandschaften sol-
len die Kinder alleine und ohne
Anleitung durch Sportlehrer oder
Helfer eigene Erfahrungen sam-
meln und neue Dinge entdecken,
ertasten und begreifen, sowie
neue Bewegungserfahrungen

sammeln. Die Betreuer verhalten
sich während der Stunde eher
passiv, die Kinder agieren somit
überwiegend alleine und werden
zu eigener Handlungssteuerung
angeregt. Bewegungslieder, Fin-
gerspiele und Kleingeräte fördern
die soziale Kompetenz sowie die
motorische Entwicklung der Kin-
der. Die Gruppen der Windelflit-
zer (WF1 von 9.30 Uhr bis 10.30

Uhr, + WF 2 von 10.30 Uhr bis
11.30 Uhr) finden jede Woche
einmal für 60 Minuten am Don-
nerstag statt.
Weitere Informationen finden Sie
auf www.kiss-bellenberg.de un-
ter „Aktuelles“. Anmeldungen/
Anfragen für die Windelflitzer
und BiB unter leiter@gs.kiss-bel-
lenberg.de. Bild: Windelflitzer in
Aktion. Foto: KiSS.

Bayerns Sozialministerin Kerstin
Schreyer hat die Nikolausverlo-
sung für Inhaber der Bayerischen
Ehrenamtskarte gestartet. Die Ge-
winner können am Neujahrs-
empfang des Bayerischen Minis-
terpräsidenten in München teil-
nehmen. „Die Nikolausverlosung
hat schon Tradition und ist exklu-
siv für Inhaber der Bayerischen
Ehrenamtskarte gedacht. Als ein

Zeichen des Dankes und der An-
erkennung für den ehrenamtli-
chen Einsatz verlosen wir eine
echte Attraktion. Die Teilnahme
am Neujahresempfang ist ein Ge-
winn, den es nicht zu kaufen
gibt“, erklärte Kerstin Schreyer.
Zehn Inhaber einer Ehrenamts-
karte haben die Möglichkeit, am
11. Januar 2019 am Neujahrs-
empfang in der Residenz Mün-

chen teilzunehmen. Der Gewinn
beinhaltet die Einladung zum
Neujahrsempfang sowie eine
Übernachtung in München, je-
weils für den Gewinner und eine
Begleitperson. Teilnehmen kön-
nen alle Inhaber einer gültigen
Bayerischen Ehrenamtskarte, die
eine E-Mail mit dem Stichwort
„Nikolausverlosung“ an ehren-
amtskarte@stmas.bayern.de sen-

den. Anzugeben sind zwingend
vollständiger Name, Anschrift
und Telefonnummer. Unvollstän-
dige Einsendungen können leider
nicht berücksichtigt werden. Die
Teilnahmefrist endet am Mitt-
woch, 5. Dezember 2018. Die
Gewinner werden am 6. Dezem-
ber 2018 verständigt. Ein echtes
Nikolausgeschenk also. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Windelflitzer der Kindersportschule (KiSS) Bellenberg

Nikolausverlosung für Ehrenamtskarteninhaber
Sozialministerin Kerstin Schreyer: „Mit der Bayerischen Ehrenamtskarte zum Neujahrsempfang 
des Ministerpräsidenten – die Verlosungsaktion startet jetzt!“



Nadelbäume zur Dekoration ge-
sucht
Wie jedes Jahr sucht die Musik-
gesellschaft Nadelbäume zur De-
koration der Konzerthalle. Es
werden Bäume mit einer Höhe
bis maximal 9 Meter benötigt.
Wer einen entsprechenden Baum
zur Verfügung stellen möchte,
soll sich bitte beim 1. Vorsitzen-
den, Raimund Pregel, unter
0151/17819155 melden.

Am ersten Weihnachtsfeiertag,
25. Dezember 2018, findet das
43. Weihnachtskonzert der Mu-
sikgesellschaft Bellenberg statt.
Seit Mitte September proben die
Musikerinnen und Musiker unter
der neuen Dirigentin Monika
Wagner. Alle Besucher dürfen
sich auf ein abwechslungsreiches
Programm mit symphonischen
und traditionellen Bläserklängen
freuen. Im ersten Teil dürfen Sie

sich auf Klänge der Jugend der
Musikgesellschaft Bellenberg
freuen. Beginn ist um 19:30 Uhr
in der Turn- und Festhalle.
Karten erhalten Sie im Vorverkauf
für 6,50 Euro im Rathaus zu den
Öffnungszeiten des Bürgerbüros
ab Montag, 10. Dezember, bis
einschließlich Freitag, 21. De-
zember 2018. Die Öffnungszei-
ten sind von Montag bis Freitag
von 8 Uhr bis 12:30 Uhr, Mon-

tagnachmittag von 14 Uhr bis
18:30 Uhr, und am Donnerstag-
nachmittag von 14 Uhr bis 16
Uhr. Restkarten können Sie an
der Abendkasse für 7,50 Euro er-
werben. Über Ihren Konzertbe-
such freuen sich die Bellenberger
Musikanten sehr. Unser Bild
zeigt die Musikgesellschaft im
letzten Jahr beim Weihnachts-
konzert. 

Foto. Musikgesellschaft.

Seniorennachmittag
Zur Adventsfeier beim Seniorennachmittag lädt Gisela Studer am
Donnerstag, 13. Dezember 2018, 14 Uhr, ins Pfarrheim „Regina Pa-
cis“ ein. Thema „Zeit des Wartens“.

Singen für jedermann
Am Donnerstag, 20. Dezember 2018, von 14.30 Uhr bis 16 Uhr,
sind alle eingeladen, die Freude am Singen haben. Der Singkreis trifft
sich im Pfarrheim „Regina Pacis“.

Gymnastik
Jeden Montag von 14 Uhr bis 15 Uhr findet im Pfarrheim „Regina Pa-
cis“ die seniorengerechte Gymnastik statt.
Auskunft zu allen Terminen bei der Leiterin des kath. Seniorenkrei-
ses, Gisela Studer, Telefon 35145.

Wo ist was los?
Sonntag, 2.12.
Weihnachtsfeier, VdK Ortsverband, Sportgaststätte
Samstag, 8.12.
Adventsfeier, Veteranen- und Soldatenverein, Sportgaststätte
8./9.12.
Adventsmarkt nördlich der Turn- und Festhalle
Mittwoch, 10.12.
Blutspende, Rot-Kreuz-Bereitschaft, Rot-Kreuz-Haus
Samstag, 15.12.
Weihnachtsfeier, Fußballverein, Sportgaststätte
Samstag, 15.12.
Weihnachtsfeier, Schützenverein, Schützenheim
Sonntag, 16.12.
Weihnachtsfeier, Sudetendt. Landsmannschaft, Schützenheim

Symphonische Bläserklänge am 25. Dezember 2018 in der Turn- und
Festhalle – Weihnachtskonzert der Musikgesellschaft Bellenberg

Katholischer Seniorenkreis
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Zu Beginn dieses Schuljahres
waren die Eltern der Grundschul-
kinder dazu aufgerufen, einen
neuen Elternbeirat zu wählen.
Bei der konstituierenden ersten
Sitzung wurde Heike Merk in ih-
rem Amt als 1. Vorsitzende bestä-
tigt. 2. Vorsitzende ist Manuela
Alt, das Amt der Schriftführerin
übernimmt in bewährter Weise
Jutta Günther. Als Beisitzer wur-
den nach der Zahl der erreichten

Stimmen aufgestellt: Anja Drax-
ler, Eva Schlegel, Christopher
Tesch, Dr. Peter Gluche, Michael
Koch, Daniel Schöniger und Da-
niela Breyer. Beratende Mitglie-
der des Elternbeirates sind: Jutta
Mirschel, Katharina Haas, Silvia
Schätz, Bernhard Albrecht, Engin
Bas und Daniela Mahler. Unser
Bild zeigt Mitglieder des Eltern-
beirates. 

Foto: Lindenschule.

Henry Böck hat Teile seines Fach-
wissens und viele spannende Er-
lebnisse in seinem Buch „Ich
träume von Tee" zusammenge-
fasst. Auf 160 Seiten finden Sie
viel Wissenswertes über die Her-
kunft, Herstellung und Tradition
der großen Tees dieser Welt. Er-
fahren Sie die Feinheiten des Tee-
Verkostens und erlesene Details,
welche Henry Böck aus einem
Erfahrungsschatz von über 25
Jahren Tee schildert. Reisen Sie
mit ihm um den Globus, lassen
Sie sich von den großen Geheim-
nissen der weltbesten Tee-Meis-
ter erzählen und entdecken Sie
die einmaligen Tee-Plantagen
dieser Welt. „Die Kunst der Tee-
Verkostung ist die Kunst der As-
soziation" so Henry R. Böck. Das

Buch ist bei der Firma Henosa-
Plantanas Group GmbH, Zur
Hammerschmiede 21, in Bellen-
berg erhältlich. Foto: Privat.

Im Schuljahr 2017/18 wurde an
der Bellenberger Lindenschule
eine ungewöhnliche Spenden-
Idee umgesetzt: Für das Hilfspro-
jekt zum Weltgebetstag 2018
„Stifte machen Mädchen stark“
wurde in allen Klassen ge-
brauchte Stifte gesammelt. Vor
kurzem konnte nun ein 25 kg
schweres Paket mit lauter leeren
Schreibgeräten zur Post gebracht
werden. Eine Fachfirma recycelt
das Material und spendet pro Stift
einen Cent an ein Projekt zur
Hilfe in einem Konfliktgebiet im
Libanon. Mit dem Geld wird ein

Team aus Lehrern und Psycholo-
gen unterstützt, das 200 syri-
schen Mädchen in einem Flücht-
lingscamp im Libanon Schulun-
terricht ermöglicht. Für 450 Stifte
kann beispielsweise ein syrisches
Mädchen mit Schulmaterial aus-
gestattet werden. Die Aktion ver-
bindet so zwei Aspekte miteinan-
der: einen Beitrag zum Umwelt-
schutz und eine Hilfe zur Ausbil-
dung von Mädchen in einem
Konfliktgebiet. Ein herzliches
Dankeschön allen eifrigen Spen-
dern, die zu dem Erfolg der
Sammlung beigetragen haben. 

Neuer Elternbeirat 
der Lindenschule gewählt

Bellenberger träumt von Tee

25 Kilogramm Stifte für 
einen guten Zweck gesammelt

Foto: Lindenschule.
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Verwertung (Entsorgung) von A–Z
Abkürzungen:

P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma  EWW = Entsorgungs- u. Wertstoffzentrum

was Wohin Was Wohin Was Wohin
Restmülltonne,
EWW

Aktenordner (ohne Wertstoffhof,
 Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln, EWW
Aktenordner (mit Restmülltonne Fensterrahmen Wertstoffhof, Schrott-
 Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung  (Kunststoff, Holz) handel, EWW

Restmülltonne, Eigen-
kompost, Biotonne

Altkleider Altkleidercontainer,
Altkleidersammlung,EWW

Wertstoffhof,
Wertstoffinseln, EWW

Wertstoffhof, Papiertonne,
Wertstoffinseln, EWW

Wertstoffhof, Eigen-
kompost 

P,E, Wertstoffhof, 
Rathaus, EWW

Blumentöpfe, Plastik Handyshop
 gereinigt Wertstoffhof

Heizöltank (Metall Wertstoffhof, Schrott-
 gereinigt) handel 

Bodenbeläge (Teppich,
 PVC)

 Wertstoffhof, Schrotthandel
EWW

Rathaus, Wertstoffhof
EWW

D achpappe (Klein- Restmülltonne, Wertstoffhof, Schrott-
 mengen) EWW handel, EWW

Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Papier-
 (zusammengelegt) tonne,Wertstoffins,EWW

Dosen (Getränke, Wertstoffhof, Papier-
 Lebensmittel) tonne, Wertstoffins,EWW

Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung,
 gehärtet) E

Druckgasflaschen Wertstoffhof, P,Handel
 (keine Spraydosen) EWW

Kondensatoren Problemmüllsammlung
(PBC-haltig) Entsorgungsfirma

Eisenschrott (auch Herde Wertstoffhof,
 Fahrräder, Waschmasch.) Schrotthandel, EWW

Wertstoffhof,
Schrotthandel, EWW

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof, Entsor- Wertstoffhof, Biotonne
 schrott gungsfirma, EWW Eigenkompost

Waschmittelkarton Wertstoffhof,
(sauber) Wertstoffinseln

Erdaushub (nicht Baufirma oder Rück- Laminat mit Holz-
 verunreinigt) sprache mit Gemeinde  beschichtung

Kompost, Restmüll, Laminat mit Kunst- Restmüll, Windelsäcke bei
Biotonne  stoffbeschichtung Gemeindeverwalt.erhältlich

Wertstoffhof, Bauschutt, E

Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Windeln

Wurzelstöcke Altholzverwerter, E

A bdeckfolien

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne

Aluminiumdosen gelber Sack

Spiegelglas E

Spraydosen (leer) gelber Sack

Äste Wertstoffhof, E, EWW

Autobatterien P, Rückgabe an Handel

B atterien

Aluminiumfolie gelber Sack

Essensreste

Eternitplatten siehe Asbest

F ahrradreifen Restmülltonne, Handel

Farben, Lacke P, E

Druckerpatronen Wertstoffhof, EWW

Rückgabe an Handel

E inweggeschirr Restmülltonne, EWW, 

Elektrokabel

Computer Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne, EWW, 

gelber Sack

Drahtglas Entsorgungsfirma

Arzneimittel Restmülltonne, P, EWW

Asbest Bauschuttdeponie 

Fensterglas Entsorgungsfirma

Fette (Maschinen) P, E

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E

Brillen Restmülltonne, Optiker

C D, DVD

Chemikalien P, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E

Bitumenabfälle (Haush).

gelber Sack

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt

Getränkedosen gelber Sack

Glaswolle E

Glühbirnen Restmülltonne 

Insektenspray P, E

Grünabfälle Wertstoffhof, Biotonne

H alogenlampen Restmülltonne

Handys

Holz Wertstoffhof,  E

Holzschutzmittel P, E

Imprägniermittel P, E

Kork gelber Sack

Kronkorken gelber Sack

L aub

Lametta P, E (bleihaltig)

J oghurtbecher gelber Sack

K abelreste

Kataloge

Katzenstreu Restmülltonne

Wertstoffhof, EWW

EWW

Leim (ausgehärtet) Restmülltonne

Leuchtstoffröhren Wertstoffhof, EWW

Schmierfette P, E

Schrott

Styropor, Chips (sauber) gelber Sack

T apeten Restmülltonne, MHKW

Tetrapack gelber Sack

Tonerkartuschen Wertstoffhof, EWW

V erbundverpackungen gelber Sack

Verpackungskunststoffe gelber Sack

Videokassetten Restmülltonne, EWW

Knopfzellen

P, E

Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Lösungsmittel P, E

M atratzen EWW

Metalle

gelber Sack

Porzellan, Keramik

R asenschnitt

Wertstoffhof, EWW

Wertstoffhof, Eigenkompost

Ölkanister E, Rückgabe an Handel

P apier und Pappe

Plastikspielzeug Restmülltonne

Plastiktuben (entleert) gelber Sack

Altkleidercontainer

Spanplatten Wertstoffhof, E

Sperrmüll EWW

Reifen Rückgabe an Handel, E

Rigipsplatten

S ägemehl

E

Restmülltonne, Holzverwer.

W aschbecken, WC

Schuhe (paarweise)

Restmülltonne, EWW 

Restmülltonne, EWW 

Plastiktüten

N ahrungsmittelreste

Nitroverdünner

Feuerlöscher Rückgabe an Handel

Flaschen

Folien (sauber) gelber Sack, EWW

G artenabfälle

EWW

Fette (Haushalt) Wertstoffhof
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Die Adventszeit ist eine Zeit, einmal innezuhalten, Zeit auch, um mal neue Ziele anzusteuern und sich auf
Weihnachten vorzubereiten. Lust auf ein Rätsel? In jeder Zeile versteckt sich ein Wort zum Thema Advents- und
Weihnachtszeit. Nur ein Buchstabe fehlt. Alle Wörter haben mindestens 5 Buchstaben. Die fehlenden Buchsta-
ben stehen in dem Kasten über dem Rätsel. Sortieren Sie sie ein: (aus www.land-der-Woerter.de)

Erreichbarkeit im RathausHeimspiele der Vereine
Tischtennis – Turn- und Festhalle
Sa. 01. Dez., 18.30 Uhr ASV I – Setzingen

Badminton – ASV-Halle
Sa. 15. Dez., 15.00 Uhr
Landesliga ASV Bellenberg 1 – SV Böblingen 1
Sa. 15. Dez., 19.00 Uhr
Landesliga ASV Bellenberg 1 – VfL Herrenberg 1
Sa. 15. Dez., 15.00 Uhr
Bezirksliga ASV Bellenberg 2 – SF Dornstadt 1
Sa. 15. Dez., 19.00 Uhr
Bezirksliga ASV Bellenberg 2 – SF Dornstadt 2

Zum Helfertreffen im Advent lädt die Generatio-
nenhilfe Bellenberg e. V. am Freitag, 14. Dezember
2018, 18 Uhr, in der Arche, Bauerngasse 2, ganz
herzlich ein.
Bitte beachten Sie, dass am Montag, 3. Dezember
2018, kein Helfertreffen stattfindet. 

Helfertreffen

Bauen und Technik:
Neudecker Werner, 
Telefon 78420
neudecker@gemeinde-
bellenberg.de 
Max Anja, Telefon 78421
max@gemeinde-bellenberg.de

Service und Soziales:
Reitz Daniela, Telefon 78410
reitz@gemeinde-bellenberg.de 
Schmid Birgit, Telefon 78411
schmid@gemeinde-
bellenberg.de
Cornes Daniel, Telefon 78412
cornes@gemeinde-bellenberg.de
Mader Heidi, Telefon 78413
mader@gemeinde-bellenberg.de
Wagenbrenner Silke,
Telefon 78417
wagenbrenner@gemeinde-
bellenberg.de

Sekretariat:
Bürgermeisterin Simone Vogt-
Keller, Telefon 78440
vogt-keller@gemeinde-
bellenberg.de
Thurnhofer Sigrun, 
Telefon 78441
thurnhofer@gemeinde-
bellenberg.de

Finanzen und Besitz:
Miller Verena, Telefon 78450
miller@gemeinde-bellenberg.de
Walcher Nicole, Telefon 78451
walcher@gemeinde-
bellenberg.de
Zanker Kathrin, Telefon 78455
zanker@gemeinde-bellenberg.de
Rechtsteiner Irene, 
Telefon 78452
rechtsteiner@gemeinde-
bellenberg.de
Beck Claudia, Telefon 78453
beck@gemeinde-bellenberg.de

Öffnungszeiten: 
Montag 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr, Mittwoch 17:30 Uhr bis 19 Uhr,
Donnerstag 8:30 Uhr bis 10 Uhr und Samstag 15 bis 16 Uhr.

Das Lösungswort ergibt eine beliebte 
Weihnachtsdekoration: 

Sie finden bei uns viele Bücher rund um Advent
und Weihnachten - lassen Sie sich 
überraschen! 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Team der Bücherei 

Unsere Bücherei finden Sie im Obergeschoss
des Kindergartens in der Schulstraße.



Festsetzung der Realsteuersätze
für das Haushaltsjahr 2019

Nach 10 Jahren wurde erstmals
für das Jahr 2018 die Hebesätze
für die Realsteuern leicht ange-
hoben. So sind für die Grund-
steuer A 400 v. H., für die Grund-
steuer B 400 v. H. und für die Ge-
werbesteuer 340 v. H. festgesetzt
worden. Nachdem sich die
Haushaltslage für das kommende
Jahr ähnlich entwickeln wird, hat
der Gemeinderat beschlossen,
die bisherigen Hebesätze auch
für das Jahr 2019 beizubehalten.

Fortschreibung der Bodenricht-
werte zum Stichtag 31.12.2018

Alle zwei Jahre werden die Bo-
denrichtwerte durch den Gutach-
terausschuss beim Landratsamt
Neu-Ulm festgesetzt, so auch
wieder zum 31.12.2018. Der Bo-
denrichtwert gibt den durch-
schnittlichen Lagewert eines
Grundstückes an, der zur Orien-
tierung auch für eine Wertermitt-
lung herangezogen werden
kann. Die Gemeinde wird vor
der Fortschreibung gehört. So
wurde beschlossen, dass die bis-
herigen Bodenrichtwerte mit den
bisherigen Werten fortgeschrie-
ben werden sollen.

Antrag auf Aufnahme in ein 
Programm der Städtebauförderung
für die Erstellung eines städtebau-
lichen Entwicklungskonzepts und
Leitlinien für die Ortsentwicklung

Ausgangslage für den Antrag auf
Aufnahme in ein Programm der
Städtebauförderung war, dass an
mehreren Stellen in Bellenberg
von Investoren Interesse bekun-
det wird, größere Wohnanlagen
zu errichten. Ob die Pläne je
Realität werden, kann konkret
noch nicht abgeschätzt werden,
da viele Faktoren noch zu prüfen
sind. Sollten allerdings alle Pro-
jekte umgesetzt werden, würde
das für die Gemeinde eine
enorme Herausforderung bedeu-
ten, um die erforderliche Infra-
struktur zu erstellen. Außerdem
muss die städtebauliche Entwick-
lung für Bellenberg genau über-
legt werden, wobei auch die Be-
völkerung mit einbezogen wer-
den soll. Im Rahmen eines
S tädtebauförderprogramms
könnte ein städtebauliches Ent-

wicklungskonzept erstellt und
die Infrastrukturfolgekosten er-
mittelt werden. Bei der Vorlage
der Voraussetzungen kann mit ei-
nem Zuschuss von bis zu 60 %
für die Planung und auch für die
Umsetzung gerechnet werden.
Der Gemeinderat stimmte dem
einstimmig zu.

Information über die räumliche Si-
tuation im Haus des Kindes „Guter
Hirte“ im laufenden Kindergarten-
jahr

Nachdem das Kindergartenjahr
im September mit drei Krippen-
gruppen und fünf Kindergarten-
gruppen gestartet war, ist der
Raum im Kindergarten eng. Die
ursprüngliche Planung, den frei-
gewordenen Frauenbundraum
als Gruppenraum zu nutzen, ist
an brandschutztechnischen Vor-
schriften gescheitert. In Abspra-
che mit dem Landratsamt Neu-
Ulm wird nun zum 1. Januar
2019 eine neue Betriebserlaub-
nis für die Unterbringung von
180 (bisher 172) Kindern in der
gesamten Einrichtung, davon 30
(bisher 16) Krippenkindern er-
teilt, wobei die bestehenden
Räume für die Kinderbetreuung
benutzt werden und der Frauen-
bundraum für das Personal und
für Besprechungen zur Verfügung
steht.

Erlass einer Einfriedungssatzung

Da in der letzten Zeit verstärkt
immer wieder Anträge auf Befrei-
ung von den Festsetzungen des
Bebauungsplanes im Hinblick
auf die Einfriedung gestellt wur-
den und keine einheitliche Rege-
lung im bebauten Gebiet von
Bellenberg vorhanden ist, hat der
Gemeinderat eine Einfriedungs-
satzung erlassen. Sie gilt in allen
Bereichen, in denen kein Bebau-
ungsplan vorhanden ist. In der
Einfriedungssatzung sind die
Masse und Materialien für Ein-
friedungen geregelt. So gilt nach
Bekanntmachung der Satzung
eine Einfriedungshöhe zur öffent-
lichen Verkehrsfläche von bis zu
1,20 m und zur Nachbargrenze
von bis zu 1,60 m. Auch sind Re-
gelungen für Gabionen und Hin-
weise für Hecken enthalten. Die
Einfriedungssatzung soll auch
eine Orientierungshilfe bei iso-
lierten Befreiungen von den Fest-

setzungen des Bebauungsplanes
bei Einfriedungen darstellen. Die
Satzung ist auf der Homepage
unter www.gemeinde-bellen-
berg.de unter Gemeinde&Bür-
ger/Rathaus&Politik/Gemeinde-
recht/Sonstige Satzung nachles-
bar. Wir empfehlen allen Grund-
stückseigentümern vor der Er-
richtung einer Einfriedung die
Rechtsgrundlage mit dem Bau-
amt der Gemeinde abzuklären.

Petition für den Verbleib der 
Großen Kreisstadt Neu-Ulm im
Landkreis Neu-Ulm

Alle Kreistagsfraktionen sowie
eine Bürgerinitiative haben eine
Petition an den Bayerischen
Landtag gestartet mit dem Ziel,
dass die Große Kreisstadt Neu-
Ulm weiterhin zum Landkreis ge-
hören soll. Von einer möglichen
Kreisfreiheit der Großen Kreis-
stadt Neu-Ulm ist nicht nur der
Landkreis Neu-Ulm betroffen,
sondern auch alle anderen kreis-
angehörigen Städte und Gemein-
den. Es ist zu befürchten, dass
auch unsere Gemeinde Nach-
teile durch den Austritt der Stadt
Neu-Ulm aus dem Landkreis in
finanzieller Hinsicht erleiden
kann. Deshalb entschied der Ge-
meinderat, dass die Unterstüt-
zungslisten für die Petition in der
Gemeindeverwaltung öffentlich
zur Unterschrift ausgelegt wer-
den dürfen.

2. Satzung zur Änderung der 
Kindergarten- und Krippensatzung

Der Gemeinderat beschloss die
2. Satzung zur Änderung der Kin-
dergarten- und Krippensatzung
mit der Zielsetzung, dass es am
Nachmittag keine Kernzeiten
mehr gibt und damit die Abhol-
zeiten am Nachmittag offener ge-
staltet werden können. Außer-
dem wurde das Mindestalter in
der Krippe von 6 Monaten auf 1
Jahr, was den gesetzlichen Be-
stimmungen entspricht, angeho-
ben. Die Satzung tritt ab 1. Ja-
nuar 2019 in Kraft, wobei für be-
reits vorliegende Anmeldungen
eine Übergangsregelung geschaf-
fen wurde.

Ausblick auf den Haushalt 2019

Die Verwaltung erstellte eine
Maßnahmenliste für das Haus-

haltsjahr 2019 als Diskussions-
grundlage. Der Gemeinderat ent-
schied, manche Maßnahmen auf
die zukünftigen Jahre zu ver-
schieben, so z. B. die Brand-
schutzsanierung der Turn- und
Festhalle und der Abbruch des
Musikschulgebäudes. Die Käm-
merin erläuterte die bereits be-
kannten Kennzahlen für die Ein-
nahmen und Ausgaben des Ver-
waltungshaushaltes, wobei von
staatlicher Seite einige Angaben
noch nicht vorliegen. Der Aus-
blick auf den Haushalt 2019
dient als Grundlage für die Erstel-
lung des Haushaltsplanes mit -
satzung für das Jahr 2019, damit
eine geordnete Haushaltsführung
gewährleistet ist.

Anregungen aus der Bürgerver-
sammlung vom 28. September
2018

Der Gemeinderat nahm die Äu-
ßerungen der Bürger zur Kennt-
nis und übertrug der Verwaltung
in einzelnen Bereichen einen
Prüfauftrag, z. B. sollen die Maß-
nahmen und Kosten für die Be-
seitigung der Unebenheiten in
der Bahnhofstraße und Auer
Straße entlang des Fahrrad-
schutzstreifens für eine Entschei-
dung ermittelt werden. Das
Thema der Schließzeitenrege-
lung im Haus des Kindes „Guter
Hirte“ wurde diskutiert unter der
Beteiligung der Vertreter des El-
ternbeirates. 

Beschaffung eines Hilfeleistungs-
löschfahrzeuges für die Freiwillige
Feuerwehr Bellenberg; Beauftra-
gung eines Fachbüros mit den
Ausschreibungs- und Vergabeleis-
tungen

Der Feuerwehrbedarfsplan sieht
vor, dass ein neues Hilfeleis-
tungslöschgruppenfahrzeug bis
zum Jahr 2020 für die Freiwillige
Feuerwehr Bellenberg benötigt
wird. Aufgrund der Höhe des An-
schaffungswertes ist eine europa-
weite Ausschreibung durchzu-
führen. Vier Fachbüros wurden
gebeten, für die Ausschreibungs-
leistungen ein Angebot abzuge-
ben. Nach sorgfältiger Abwägung
aller relevanten Kriterien wurde
der Auftrag zur Ausschreibung an
die Firma Brandschutzberatung
Helm aus Filderstadt erteilt.
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Aus den Gemeinderatssitzungen vom 18. Okt. und 8. Nov. 2018



PRIMA-BAU GmbH Mühlenweg 8
89287 Bellenberg

Tel. 07306/921011
Fax 07306/921012

info@prima-bau.de
www.prima-bau.de

Geschäftsführer
Rudolf Bader
Dipl. Ing. (FH), Architekt

Wer heute seinen Traum vom eigenen Heim verwirk-
lichen möchte, hat eine Vielzahl von Entscheidungen
zu treffen, die auf Lebensqualität, Werterhaltung und
Funktionalität wesentlichen Einfluss haben. Bauen
Sie deshalb auf einen Partner, der Ihre Wünsche und
Vorstellungen so realisiert, dass Sie auch langfristig
Freude an Ihrem Traumhaus haben. PRIMA-BAU setzt
als Ihr professioneller Partner auf Klasse statt Masse.
Intensive persönliche Beratung, höchste Qualität und
große Erfahrung sind Werte, auf die Sie sich bei uns
verlassen können. Das Ergebnis unserer Leistungen
sind immer Häuser, die unsere Bauherren durch eige-
nen Charakter und Stil begeistern. Energiesparende
Bauweise und Einsatz modernster Technologien ver-
stehen sich bei PRIMA-BAU genauso von selbst wie
unsere Festpreisgarantie. Bauen Sie mit PRIMA-BAU.
Nehmen Sie jetzt Kontakt mit uns auf und verein-
baren Sie ein unverbindliches Beratungsgespräch.

| Unsere hauseigene Planung von der ersten Ideenskizze bis 
zur schlüsselfertigen Übergabe lässt Sie nichts vergessen.

| Die professionelle Baubetreuung sichert höchste Qualität und 
hält Ihnen den Rücken frei für die wesentlichen Entscheidungen.

| Unsere garantierten Festpreise schenken Ihnen die 
Finanzierungs-Sicherheit, die Sie für Ihr Bauvorhaben brauchen.

| Die exakte Projektplanung und straffe Bauleitung sorgen für 
höchste Termintreue.

| Auf Wunsch können Sie selbstverständlich auch Bauabschnitte 
in Eigenleistung erbringen.

Ihr schlüsselfertiges Traumhaus:

Auch auf Ihrem Grundstück!
PRIMA-BAU: Bietet alles, was gut für Sie ist!
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